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URBAN

NATURAL 

TURBO

NATURAL OFFWHITE

TURBO hortensia/schwarz Nubuk, auch in schwarz 
uni 129,90 € I NATURAL OFFWHITE offwhite Leder, 
auch in anderen Farben, austauschbare Fußbettung 
145,00 € I NATURAL violett Waxnubuk, austauschbare 
Fußbettung 139,90 € I URBAN türkis Nubuk, auch in 
violett + schwarz, austauschbare Fußbettung 139,90 € 

MÜTZEN 59,90 €

Made in Germany – 100 % Baumwolle



EINFACH LECKER
Stefan Weißbacher
vom Gasthof Hufen
kocht ein leckeres
Steckrübenpüree   
Seite 26

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ist ihnen etwas aufgefallen auf unserer titelseite? 
Sie hat sich ein bisschen verändert: Seit sieben 
Jahren prangte ganz oben immer ein großer ro-
ter Block. Unten stand meist eine Leiste mit klei-
nen Fotos und Hinweisen zu themen im Heft. Ab 
sofort verschwinden sowohl der rote Block als 
auch die Bilderleiste vom titel – um dem Foto 
mehr Raum zu geben.

es ist nicht die einzige grafische Veränderung, 
die wir am Moerser Monat in diesem Jahr vor-
nehmen werden. Über die nächsten Monate wer-
den wir immer mal wieder ein paar kleine Dinge 
zu ihrem Vorteil verbessern. Zum Beispiel wird es 
bald ein leichter lesbares inhaltsverzeichnis ge-
ben. Uns ist aber bewusst, dass die Gewohnhei-
ten unserer Leser ein hohes Gut sind. Wir ändern 
also nur das, was wirklich besser wird, und wir 
ändern es in kleinen Schritten. Sie werden es oft 
gar nicht bemerken. Wir nehmen es ihnen auch 
nicht als mangelnde Aufmerksamkeit übel ...   

einen munteren März wünschen ihnen
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Pflegezentrum am Silbersee

Hohenforsterweg Hohenforster See

Lowenbrunnen 
Pferdewagen-Skulptur am Egelsberg 
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  Vom Silbersee uber die Niepkuhlen  
und zuruck"

01:23 h 6,54 km 10 m

Unsere  Kleinen Runden" konnen Sie ubrigens auch 

selbst nachlaufen: Wir haben sie im Internet genau 

dokumentiert. Auf der folgenden Seite konnen Sie  

sich den Rundenverlauf ansehen oder sich gleich die 

GPX-Daten dazu herunterladen:

www.komoot.de/tour/4240039

Luiter Dyk

Niepkuhlen

Nieper Strasse
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Nordring 8b · 47441 Moers · Tel.: 0 28 41 / 17 82 23  
www.lamaremma.de

Di. 12-16 Uhr · Mi., Do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr., Sa. 12-22 Uhr 

ITalIeNIScheS WeIN- UND SpeISelokal

ITalIeNISche MoMeNTe
pasta, Salate, Fisch und Fleisch

Täglich wechselnder Mittagstisch

Aberglaube und Hexen-
wahn am Niederrhein
Das Grafschafter Museum zeigt bis zum 13. 
September eine Ausstellung über den He-
xenwahn und die Hexenverfolgung, die im 
15. Jahrhundert auch am Niederrhein ver-
breitet waren. im ehemaligen Herrschafts-
bereich der Herren von Moers kam es 1589 
zu einer spektakulären Hinrichtung: Peter 
Stump aus  Bedburg wurde als Werwolf 
wegen Zauberei, Kindsmord, Mord und 
Blutschande  durch Reißen mit glühenden Zangen, Rädern, Abhacken der Gliedma-
ßen und Köpfen hingerichtet. Das war der Anfang weiterer Hexenverfolgungswellen. erst 1631 veröffent-
lichte Friedrich Spee seine Schrift „Cautio Criminalis“. er hinterfragte darin die unter der Folter erpressten 
Geständnisse. Doch noch bis 1738 loderten am Niederrhein die Scheiterhaufen. Danach endete zwar die 
Hexenverfolgung, nicht aber der Glaube an Magie und Zauberei. Zu sehen sind im Grafschafter Museum 
unter anderem Schriften, illustrationen und Folterinstrumente aus der damaligen Zeit. Zusätzlich gibt es in 
den nächsten Monaten ein Rahmenprogramm mit Führungen durch die Ausstellung, Lesungen und Vor-
trägen zum thema Hexenverfolgung. Alle termine und weitere infos unter www.grafschafter-museum.de. 

Eine Woche voller Musik-Tage
Was im Sport ein Wettkampf, ist in der Musik ein Kon-
zert. Die Jahresvorspielwoche in der Musikschule ist also 
fast so etwas wie die Olympischen Spiele. Der diesjährige 
„Marathon“ im Martinstift (Filder Straße 126) dauert von 
Montag, 16., bis Freitag, 20. März. in dieser Zeit findet 
kein Musikunterricht statt, vielmehr stellen Schüler und 
Lehrkräfte ihre Arbeit in über 40 Vortragsstunden vor. Je-
weils um 15, 16.15, 17.30 und 18.45 Uhr sind die Vorspiele 
der Abteilungen Blas-, Saiten-, tasteninstrumente und 
Gesang zu hören. Die Musiker freuen sich auf interessier-
te Zuhörer. Der eintritt ist frei. Nähere informationen gibt 
es in der Moerser Musikschule unter  13 33. 
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Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Christian N. Meyer
Fachanwalt für
ArbeitsreCht
steuerreCht

Angela Meyer
Fachanwältin für

erbreCht
FAMilieNreCht

 *FOCUS Spezial 11/2013

20 Jahre Erfahrung imArbeitsrecht
Ausgezeichnet in der

FOCus Anwaltsliste*

tOP-Fachanwältin für erbrecht

Moers bekommt ein  
Kinderwunschzentrum 
Ein Zentrum für Kinderwunsch in Moers soll künftig 
Menschen aus Deutschland und den Benelux-Län-
dern helfen. Das Unternehmen stammt ursprünglich 
aus istanbul und hat bereits vier Standorte. Durch 
die Zusammenarbeit der Fachgebiete Gynäkologie, 
Andrologie und Biologie sind die Kliniken in der tür-
kei sehr erfolgreich, eltern bei ihrem Kinderwunsch 
zu unterstützen. Moers ist die erste deutsche Nieder-
lassung. Das Zentrum soll voraussichtlich im Som-
mer, frühestens im Mai, in der Homberger Straße 92 
eröffnen. Mit dem Unternehmen entstehen 16 neue 
Arbeitsplätze, davon 9 in Vollzeit. Da die Behandlun-
gen rein ambulant durchgeführt werden, könnten 
auch zusätzliche Übernachtungsgäste für die Moer-
ser Hotels hinzukommen. 

Kampf dem wilden Müll
Achtlos weggeworfene Verpackungen, Zigarettenkippen 
oder Müllsäcke verschandeln so manchen Wegesrand. 
Deshalb werden beim Ab-
fallsammeltag am 14. März 
von 9.30 bis 12.30 Uhr wie-
der mehr als 1.000 Bürger in 
Moers und Neukirchen-Vluyn 
losziehen, um ihre Umwelt 
vom wilden Müll zu befreien. 
Und es werden noch mehr 
helfende Hände gesucht. im 
Vorjahr haben in beiden Städten insgesamt mehr als 1.500 
Helfer rund 21 tonnen Unrat zusammen getragen. Das 
sind gut 60 Kubikmeter Abfall und entspricht etwa drei 
großen Containern. Alle Helfer, die am Abfallsammeltag 
mit anpacken, werden mit Handschuhen und Müllsäcken 
ausgestattet. Um besser planen zu können, werden Helfer 
gebeten, sich bis zum 2. März bei Claudia Jaeckel anzu-
melden:  02841/104-704, oder unter www.enni.de. Dieser 
neunte Abfallsammeltag wurde von der enni in Moers und 
der Stadt Neukirchen-Vluyn in Kooperation mit der Loka-
len Agenda 21 NV ins Leben gerufen.
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120 Jahre Familiengeschichte 
Als Rudolph Barth am 15. März 1895 sein eigenes kleines 
Fotoatelier gründet, hat er kaum damit gerechnet, dass 
sein Familienbetrieb noch in 100 Jahren existieren wür-
de. Mittlerweile sind 120 Jahre vergangen – und nicht 
nur der Standort hat sich verändert. Das Fotostudio liegt 
nicht mehr wie zu Gründungszeiten in Königsberg, Ost-
preußen, sondern seit 
40 Jahren auf dem Neu-
markt in Moers. Bis dahin 
war es aber ein weiter 
Weg: in den Wirren des 
ersten und Zweiten Welt-
kriegs zog die Familie 
Barth zunächst von Ost- 
nach Westpreußen und landete schließlich in Stralsund. 
Als das Geschäft 1957 von der DDR-Regierung konfis-
ziert wurde, gelang der Familie 1958 eine erneute Flucht 
in den Westen. 1972 wurde das erste Portrait-Studio in 
Kamp-Lintfort eröffnet, drei Jahre später ging es nach 
Moers an den Neumarkt. Seit nunmehr 40 Jahren befin-
det sich hier der Hauptsitz des Fotostudios. Heute führt 
Rudolph Barths Ur-Ur-enkel Martin Barth das Geschäft. 
Die Familie Barth hat in den letzten Jahrzehnten rund 
100 Fotografen und Fotolaboranten ausgebildet und be-
schäftigt heute zwölf Mitarbeiter. 

Spatenstich fürs Solimare
So soll es einmal aussehen, wenn es fertig 
ist: das Solimare-Gelände mit neuem Aktiv-
bad und modernisiertem Freibad. Für den 
20. März ist der erste Spatenstich an der Fil-
der Straße geplant. Das Aktivbad bekommt 
zwei Lehrschwimmbecken, die mit einem 
absenkbaren Hubboden ausgestattet sind 
und sich damit für Schwimmunterricht 
oder andere Wasserkurse leicht anpassen 
lassen. Die trennwand zwischen den bei-
den Becken kann nach Bedarf entfernt werden. Außerdem wird ein Kleinstkinderbecken gebaut. Anfang 
2017 soll das Aktivbad eröffnet werden. etwas früher schon kann der Badebetrieb im benachbarten Frei-
bad losgehen: Hier rechnet die enni damit, dass die Modernisierung bis zum Sommer 2016 abgeschlos-
sen ist. Das alte 50-Meter-Becken des Freibades wird auf 25 Meter gekürzt, Nichtschwimmerbecken und 
der Kleinkindbereich werden modernisiert. Als neue Attraktionen entstehen ein Beachbereich und eine 
große Wasserrutsche. 
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Neue Schule startet im Sommer 
Ab dem nächsten Schuljahr haben eltern eine wei-
tere Alternative für ihre Kinder: in Repelen startet 
dann die SCi:Gemeinschaftsschule. Das Besondere 
an der neuen Schule: Die Kinder werden nach den 
Prinzipien der Waldorfpädagogik unterrichtet. Das 
heißt zum Beispiel, dass es eigene Fächer wie eu-
rythmie (Bewegungskunst) geben wird, auch wird 
Musik und Malen, Gartenbau und Handarbeit, Bild-
hauerei und Schauspiel viel Bedeutung beigemes-
sen. Der SCi:Moers als Betreiber hat teile der 2015 
auslaufenden Realschule am Jungbornpark (Foto) 
angemietet. Die Schule startet am 12. August mit 
einer gemeinsam unterrichteten integrativen ersten und 
zweiten Klasse. Die Kinder können diverse Abschlüsse erwerben, auch das Abitur. erst nach der siebten Klasse 
trennen sich die Bildungsgänge. „Wir vermeiden so den Stress in der vierten Klasse, sich zu entscheiden“, sagt 
der neue Schulleiter Bernd von Blomberg. Der erfahrene Waldorf- und Sonderschullehrer freut sich über An-
rufe interessierter eltern:  0151-2222-5132.
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Aus Aktivgemeinschaft  
wird Werbering
Die bisherige Aktivgemeinschaft (AG) Moers wird zum 
Werbering. „Unser alter Name war für viele irreführend 
und wurde nicht in Zu-
sammenhang mit unse-
ren Aufgaben gebracht. 
Neue Geschäftsleute in 
Moers beispielsweise fan-
den uns nicht, da sie nach 
einer Werbegemein-
schaft suchten“, erklärt thorsten Fischer, erster Vorsitzen-
der des Werberings. Der Zusammenschluss von Gewerbe-
treibenden, Gastronomen und immobilienbesitzern wird 
in nahezu allen Städten und Gemeinden Werbering oder 
Werbegemeinschaft genannt. „Wir wollten uns ebenfalls 
dort einreihen“, so thorsten Fischer. Als Solidaritätsge-
meinschaft setzt sich der Werbering für die Stärkung des 
Standorts ein, schaltet gemeinsame Werbemaßnahmen 
und ist an den großen innenstadt-Festen beteiligt. Kun-
den und Geschäftsleute finden nun unter der neuen inter-
netseite www.werbering-moers.de informationen rund 
um die Mitglieder, den Moerser Geschenkgutschein (Foto) 
und viele Aktionen in der Stadt.

Cooles Licht und  
warme Klänge
Am 14. März laden Juden, Christen und Musli-
me in Duisburg und Moers zur Nacht der offe-
nen Gotteshäuser ein. es ist bereits die dritte 
Nacht, die interreligiös stattfindet und gleich-
zeitig auch die Grenzen zwischen den Städten 
überwindet. insgesamt sind etwa 50 Got-
teshäuser geöffnet, zum Beispiel in Asberg, 
Hochstraß, Repelen, Kapellen oder Meerbeck. 
An den einzelnen Standorten gibt es Begeg-
nungen und kulturelle Programme wie zum Beispiel Konzerte, 
Lesungen, Moschee- und Kirchenführungen. Die Nahverkehrsgesellschaften unterstützen die 
Nacht der offenen Gotteshäuser mit einem besonderen Angebot: Mit einem einzel-ticket Preisstu-
fe A für 2,60 euro kann man von 19 bis 1 Uhr alle teilnehmenden Kirchen und Gotteshäuser auf den 
fahrplanmäßigen Verkehrsverbindungen der DVG, der NiAG und der SWK im Stadtgebiet Duisburg 
und Moers besuchen. Weitere informationen und eine Programmbroschüre zum Download gibt es 
unter www.nog-duisburg-moers.de. 
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14. März: Porterra‘s ProWein 
 Portugal Tag

23. April: Richard Gillewitz, USA 
 Gitarrenmusiker zu Gast bei Porterra

Öffnungszeiten: Di - Sa ab 11.00 Uhr

Pfefferstraße 8 · 47441 Moers · Telefon: 028 41 - 88 82 53
info@porterra.de · www.porterra.de

Weinreisen im Juni & September 2015 -  
für weitere Informationen kontaktieren Sie uns bitte.
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Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Der Kräuteranbau im eigenen 
Garten oder auf dem Balkon ist 
ein sinnliches Vergnügen. Andreas 
Schwarzmayr zeigt Ihnen wertvolle 
Tipps für Ihr kleines, grünes
Paradies zu Hause.

Bei dem Thema Nützlinge fällt uns zuerst der Marienkäfer zur
Bekämpfung von Läusen ein. Tatsächlich gibt es noch viele weitere 

Tiere, die wichtige Aufgaben in Ihrem Garten übernehmen. Ob sie die
Bodenfruchtbarkeit fördern, ob sie die Blüten bestäuben oder sich aktiv 
als Fraßfeinde betätigen – es gilt, diese Helfer im Garten anzusiedeln. 
Die Nützlinge und ihr Wirken möchte Theresa Topoll Ihnen vorstellen 

und aufzeigen, wie Sie günstige Lebensräume schaffen können.

Samstag, 7. März Samstag, 21. März
Kräuter (Quer) Beet Nützlinge im Garten

Wir begrüßen den
   Frühling

vom 20. bis zum 22. März

Vorträge jeweils um 11.00 Uhr und um 14.00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Details, Daten und Themen gibt’s immer im Internet – www.gartencenter-schloesser.de – unter der Rubrik Veranstaltungen und natürlich in unserem Gartencenter.

Grill-Saisonstart
Grillvorführung
am 14. März
ab 11.00 Uhr
Keine Anmeldung
erforderlich.
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Parken mit Vernunft
SELBSTVERSUCH  Wo stellt man unter rationalen Gesichtspunkten seinen 
Wagen am besten ab, wenn man in die Innenstadt will? Wir haben das mal 
gemessen und berechnet ...

Je näher man an der City parkt, desto teu-
rer wird’s, oder? Aber wenn man seinen 
Wagen weit entfernt abstellt, dauert’s 

eben unheimlich lang, bis man in die innen-
stadt gelaufen ist. Was also ist unter rationalen 
Gesichtspunkten der beste Parkplatz, wenn 
man in die innenstadt will? Wir haben knapp 
ein Dutzend Parkplätze rund um die City an-
gesteuert und auf Gebühren und freie Plätze 
überprüft. Außerdem sind wir den Weg zwi-
schen Parkplatz und City mit einer Stoppuhr 
abgelaufen und haben die Zeit, die man dafür 
braucht, festgehalten. Referenzpunkt war da-
bei das Preußen-Denkmal auf dem Altmarkt. 
im Folgenden verraten wir ihnen, wo man rich-
tig entspannt parken kann – und welche Park-
plätze man lieber gleich meiden sollte. 

Kastell
Ganz mittendrin liegt natürlich der Parkplatz am 
Kastell. Und weil der Parkplatz so zentral ist, wird 
er auch immer wieder für Kirmes, Weihnachts-
markt oder andere Open-Air-Veranstaltungen 
genutzt. Das sollte man bedenken, wenn man 
sein Auto hier abstellen möchte. Und auch, dass 
der Parkplatz wegen seiner Nähe zur Altstadt 
sehr beliebt ist: Bei unserem Besuch waren 
höchstens eine Handvoll freie Stellplätze zu fin-
den – man läuft also durchaus Gefahr, hier auch 
schon mal keinen zu finden. Das kostet dann 
natürlich wertvolle Zeit und macht ein ungutes 
Gefühl. Zudem muss man einen Parkschein zie-
hen (und ihn zum Auto zurückbringen), was – je 
nach entfernung des Stellplatzes vom Automa-
ten – wieder wertvolle Zeit in Anspruch nehmen 

Vom C&A-Parkplatz aus hat man einen schönen Blick aufs Parkdeck am Wallzentrum. Fo
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kann. 20 Minuten parken kosten hier 50 Cent, 
das macht 1,50 euro in der Stunde. Wer weniger 
als 20 Minuten bleibt, zahlt nichts. Bis zum Preu-
ßen-Denkmal auf dem Altmarkt hat man einen 
Fußweg von 1:20 Minuten.

Neumarkt
Wer wie wir an einem Dienstagvormittag auf 
dem Neumarkt parken möchte, hat Pech ge-
habt: Jeden Dienstag und Freitag findet auf der 
gesamten Parkfläche von 6 bis 15.30 Uhr der 
Wochenmarkt statt. An Parken ist hier in dieser 
Zeit nicht zu denken. An allen anderen Werk-
tagen zahlt man 1,50 euro pro Stunde – wenn 
man das Geld denn passend hat: Der Automat 
spuckt leider kein Wechselgeld aus. Auch Kurz-
parker müssen zahlen, mindestens 50 Cent. Da-
für ist es zum Altmarkt nur ein Katzensprung: in 
höchstens anderthalb Gehminuten ist man da.  

Parkhaus Braun
ist auf dem Neumarkt gerade einmal wieder 
Markt oder auch einfach so kein freier Platz 
mehr, steht das Neumarkt-Parkhaus gegenüber 
bei Braun bereit. So direkt gegenüber ist es 
dann allerdings doch nicht, wenn man im Auto 
sitzt: Hinein kommt man nämlich nur, wenn man 
auf die Unterwallstraße fährt und von dort in die 
Niederstraße abbiegt. im Parkhaus selbst steht 
man wind- und wettergeschützt und muss auch 
nicht lange nach einem freien Platz suchen. Das 
hat allerdings seinen Preis: eine halbe Stunde 
kostet hier einen euro. Das macht zwei euro in 
der Stunde und ist damit der teuerste Stunden-
satz, den wir in unserem kleinen experiment 
ausgemacht haben. Vom Parkhaus gibt es di-
rekte Zugänge ins Modehaus Braun. Bis zum Alt-
markt sind es gut dreieinhalb Minuten zu Fuß. 

Mühlenstraße
Der mit 1.000 Stellplätzen größte Parkplatz 
unter den getesteten liegt an der Mühlenstra-
ße. Das heißt aber nicht, dass sich dort immer 
schnell ein freier Platz finden lässt. im Gegen-
teil: Oft muss man erst einige Runden drehen, 
vor allem im innenstadtnahen südlichen teil 
des Platzes. Wer über den Parkplatz schlendert, 
wird auch schon mal aus dem Auto heraus an-
gesprochen: „Junge Frau, fahren Sie weg?“ in 
Richtung Repelener Straße sind die Lücken 

schon mal größer, es lohnt sich also, auch mal 
weiter durchzufahren und einen etwas weite-
ren Fußweg in Kauf zu nehmen. Der ist mit 6:50 
Minuten nicht der kürzeste, aber auch nicht 
wirklich lang. Hat man einen freien Platz gefun-
den, muss man einen Parkschein ziehen. Der 
tarif ist einer der günstigsten in der Stadt: Auf 
dem überwiegenden teil des Parkplatzes zahlt 
man nur einen euro pro tag. Wer den Parkplatz 
nicht bloß zum einkaufen nutzen, sondern von 
dort aus zur Arbeit gehen möchte, zahlt für eine 
Woche (4 euro) oder einen Monat (15 euro) Son-
dertarife. Der Parkplatz wird auch noch vergrö-
ßert: in Planung sind weitere Stellflächen auf 
dem Grundstück der ehemaligen Fechthalle. 

Grafschafter Passage
Die Grafschafter Passage auf der Homberger 
Straße hat ihre eigene tiefgarage mit Platz für 
100 Fahrzeuge. einfahren muss man allerdings 
von der Kautzstraße aus. Auf der Preistafel 
neben dem Kassenautomat steht: „1 Std. 1,50 
euro, 2 Std. 1,50 euro“. Das wäre komisch. Aber 
gemeint ist: Die erste und zweite Stunde kosten 
jeweils 1,50 euro. Diesem Missverständnis sind 
wohl schon ein paar Leute aufgesessen – und 
deshalb hat jemand auch versucht, Ordinalzah-
len daraus zu machen und mit einem schwarzen 
Stift einen Punkt hinter die 1 und 2 gemalt. Von 

Weit und breit kein 
freier Parkplatz in 
Sicht: Alltag am Park-
platz „Mühlenstraße“. 

Die teuerste 
Variante unseres 
Selbstversuchs: 
das Parkhaus „Neu-
markt“ bei Braun.Fo
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der tiefgarage aus landet man übrigens direkt 
in der Passage und kann von dort aus bequem 
über die Homberger Straße zurück in Richtung 
Altmarkt laufen. Dauer allerdings: 5:40 Minuten.

Parkhaus Kautzstraße
Zum Zeitpunkt unseres tests hat das Parkleit-
system an der Uerdinger Straße leider nicht an-
gezeigt, wie viele freie Parkplätze im Parkhaus 
Kautzstraße noch zu finden sind. Unschön wird 
es, wenn man in so einem Fall schon herunterge-
fahren ist vor die Schranke: Wer dann feststellt, 
dass keine Plätze mehr frei sind, muss rückwärts 
wieder hoch und womöglich die genervten Hin-
terleute verdrängen. Glücklicherweise waren bei 
unserem test noch ein paar Plätze frei. einige wer-
den allerdings von Dauerparkern belegt, die hier 
für mehrere Monate einen Stellplatz anmieten. 
Mit einem euro pro Stunde zahlt man weniger als 
im Parkhaus der Grafschafter Passage oder dem 
Außenparkplatz gegenüber. Bis zum Altmarkt 
sind es gut sechs Minuten Fußweg – wenn man 
noch eine Rotphase am Südring mitnimmt. Das 
Parkhaus Kautzstraße wurde vor zwei, drei Jah-
ren umfassend saniert, weil seine Baukonstrukti-
on große Mängel aufgewiesen hatte. 

Bildungszentrum
Wer am Bildungszentrum parkt, knappe fünf 
Minuten vom Altmarkt entfernt, hat die glei-
che idee wie viele andere: Während unseres 
tests gab es gerade einmal vier freie Plätze. 
Die liegen mit einem euro pro Stunde preislich 
im Durchschnitt. Wer nur mal schnell Bücher 
in die Bibliothek zurückbringen möchte, parkt 
sogar umsonst, denn 20 Minuten sind frei. Für 
einen längeren Aufenthalt in der City gilt, wie 
für die meisten anderen Parkplätze auch: Wer 
ein paar Stunden einplant, für den wird das 
Parken teuer. 

C&A-Parkhaus
Günstiger kommt man weg, wenn man das An-
gebot des Parkhauses bei C&A nutzt: es wirbt 
auf einem großen Banner auch damit, dass man 
pro tag nicht mehr als fünf euro bezahlt. Beson-
ders für Ausdauer-Shopper ist das interessant: 
Wer länger als dreieinhalb Stunden stehen-
bleibt, profitiert vom tageshöchstsatz. Und in 
der City ist man sowieso schon – bis zum Alt-
markt sind es gerade mal 2:37 Minuten zu Fuß. 
Ganz oben auf dem Parkplatz hat man sogar 
einen Panoramablick über die innenstadt.

Friedrich-Ebert-Platz
Der Parkplatz am Friedrich-ebert-Platz (ehe-
mals Horten) ist zweigeteilt: im vorderen Be-
reich entlang der Bankstraße zahlt man tarif C 
(50 Cent für 30 Minuten). im größeren hinteren 
teil zahlt man aber nur tarif D (ein euro pro Ka-
lendertag). Von hier aus läuft man allerdings 
schon 8:55 Minuten bis in die Stadt. Außerdem 
muss man hier oft erst suchen oder gar warten, 
um einen Parkplatz zu ergattern. 

Wallzentrum
Wenn Sie einen Parkplatz wollen, der recht 
nah an der innenstadt ist, nicht zu teuer, und 
auf dem man für einen freien Platz nicht lang 
rumkurven muss, dann ist das Parkhaus am 
Wallzentrum nicht übel. Von hier aus ist man 
in noch nicht einmal zweieinhalb Minuten am 
Preußen-Denkmal. Und solange nicht Papst 
Franziskus persönlich nach Moers kommt, soll-
te sich hier leicht ein freies Plätzchen finden 
lassen. Gerade dann, wenn ihnen ihre Zeit viel 
wert ist, ist der Parkplatz sehr geeignet: Sie 

Ein Euro pro Stunde, 
fünf Minuten vom 

Altmarkt weg: 
der Parkplatz am 

Bildungszentrum.

Am Tag nicht mehr 
als fünf Euro fürs 

Parken: damit wirbt 
das C&A-Parkhaus.
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titelthema

müssen nicht lange suchen und sind schnell 
in der Stadt. Wir haben einmal umgerechnet, 
was Sie das Parken hier in Zeit und Geld kosten 
würde. Dazu haben wir den Mindestlohn von 
8,50 euro pro Stunde angesetzt. Wenn Sie hier 
parken, wäre ihr Spaziergang in die Stadt und 
zurück ungefähr 70 Cent wert. Wenn Sie sich ei-
nen Stundenlohn von 50 euro zubilligen, dann 
wäre ihre Zeit hier schon über 4 euro wert.

Freizeitpark
Noch extremer sieht es aus, wenn Sie den Park-
platz am Freizeitpark an der Krefelder Straße 
nehmen: Bis zum Altmarkt sind es von hier aus 
beinahe zwölf Minuten zu Fuß. ihr Spaziergang 
hin und zurück wäre bei einem Stundenlohn 
von 8,50 euro 3,29 euro wert, bei einem Stun-
denlohn von 50 euro entspricht das schon fast 
20 euro. Aber wenn Sie die Zeit mitbringen und 
dazu noch das Wetter angenehm ist, legen wir 
ihnen diesen Parkplatz besonders ans Herz. 
Denn er hat mindestens drei unwiderlegbare 
Vorteile: Das Parken ist kostenlos, man findet 
immer einen freien Platz, und wenn es nicht 
gerade geregnet hat, ist der anschließende 
Spaziergang durch Freizeit- und Schlosspark 
eine richtig schöne kleine Auszeit. 

Wo ist gerade etwas frei?
Wer wissen möchte, auf welchen Park-
plätzen in der innenstadt gerade freie 
Stellplätze zu finden sind, kann das unter 
www.verkehr.nrw.de nachschauen. Dazu 
gibt man einfach das Stichwort „Moers“ 
in das Suchfenster ein und klickt bei den 
Suchergebnissen auf den Reiter „Parken“. 
Das Verkehrsinformationsportal listet gut 
ein Dutzend Parkplätze auf, die auch an 
das städtische Parkleitsystem angebun-
den sind. Herausgeber ist das Ministerium 
für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und 
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen.

Das Parkleitsystem 
zeigt den Besuchern, 
wo wie viele Stell-
plätze frei sind. Fo
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Es geht wieder los 
im Peschkenhaus

MEERSTRASSE  Das älteste Bürgerhaus der Stadt Moers steht nun wieder  
für Kunst und Kultur zur Verfügung. Erster ausstellender Künstler ist 
André Schweers.

Nach gut anderthalbjähriger Sanierung 
erstrahlt das Peschkenhaus wieder in 
neuem Glanz. Das stadtbekannte Ge-

bäude in der Meerstraße, das als ältestes Bür-
gerhaus in Moers gilt, war seit 2013 aufwendig 
restauriert worden und steht nun wieder offen 
für Kunst und Kultur. 

Die Sanierung hat insgesamt rund 500.000 
euro gekostet. ein alter Anbau wurde abgeris-
sen und an gleicher Stelle neu aufgebaut. Das 

treppenhaus wurde erneuert, alle drei etagen 
sind nun zusätzlich über einen Aufzug erreich-
bar. im Haus gibt es neue Fenster und Sanitär-
anlagen, der Brandschutz ist auf dem neuesten 
Stand. Die Finanzierung erfolgte durch Bürger-
aktiengesellschaft, die NRW-Stiftung und die 
Volksbank Niederrhein. 

Das denkmalgeschützte Gebäude gehört der 
Bürgeraktiengesellschaft Peschkenhaus. Sie 
hatte die ehemals städtische Galerie 2005 ge-

Künstler André Schweers stand bei der Eröffnungsfeier Rede und Antwort. Fo
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kauft und sich für die Rettung des Hauses ein-
gesetzt. Nun hat die Bürgeraktiengesellschaft 
das Gebäude an den Kunstverein Peschkenhaus 
übergeben, der es mit Leben füllt und Ausstel-
lungen und Veranstaltungen organisiert.

Der erste Künstler, der im wiedereröffneten 
Peschkenhaus ausstellen darf, ist der Moerser 
André Schweers. in seiner Ausstellung „Prolog“ 
zeigt er einige seiner Werke aus den letzten 
zehn Jahren. Die Ausstellung ist über alle drei 
etagen des Hauses verteilt. Für das Dachge-
schoss hat sich der Künstler eine besondere 
installation überlegt: Auf einzelnen Pulten sind 
Bildblöcke aus seiner Werkgruppe „Bibliotheca 
conservata“ angeordnet, die wie alte Schrift-
tafeln aussehen und den Dachboden wie eine 
mittelalterliche Lese- und Schreibstube anmu-
ten lassen. „im Peschkenhaus konnte ich aus 
dem Vollen schöpfen“, meint André Schweers. 
„Man hat oft den eindruck, das Peschkenhaus 
sei gar nicht so groß. Aber wenn man die fünf 
Räume in den unteren beiden etagen und 
das Dachgeschoss zusammennimmt, hat man 
schon ordentlich Platz.“

Sein Werkstoff ist in erster Linie ein sogenann-
ter Papierguss aus Papiermaché, aus dem er 
reliefartige Kunstwerke herstellt. „ich bin ge-
lernter Bildhauer und habe mich schon früh 
mit verschiedenen Gusstechniken beschäf-
tigt. Früher habe ich auch in Bronze, Stein und 
Gips gegossen. irgendwann habe ich aber 
das Gussverfahren für Papier entdeckt und 
für mich perfektioniert.“ ein wiederkehrendes 
thema seiner Arbeiten ist die Geschichte des 
Menschen. „ich versuche zum Beispiel, urbane 
Strukturen nachzuempfinden: Wie verlaufen 
Wegenetze, nach welchen Mustern sind Mau-
ern angelegt?“ Vorbild seiner Arbeiten kann 
aber auch vieles sein, das im heutigen Leben 
von Menschenhand zusammengetragen wur-
de: zum Beispiel ein Stapel von Autoreifen 
oder das Gehölz, das für ein Osterfeuer aufge-
schichtet wurde. Alles das also, was auf Spuren 
der menschlichen existenz hinweist.

André Schweers wurde 1963 in Mülheim an 
der Ruhr geboren und lebt in Moers. Dass er 
der erste Künstler sein darf, der im wiederer-
öffneten Peschkenhaus ausstellen darf, freut 

Veranstaltungen im 
Peschkenhaus
im März finden weitere Veranstaltungen im 
Peschkenhaus statt: Am Sonntag, 8. März, 
kommt Georg Göbel-Jakobi alias Ozzy 
Ostermann mit seinem „Kleinen Konzert“ 
ins Peschkenhaus und stellt Stücke seiner 
neuen CD vor. Der Gitarrist spielt seit mehr 
als 20 Jahren im ensemble „Herbert Kne-
bels Affentheater“. Um 16 Uhr geht’s los, 
der eintritt kostet 8 euro. Zu einem Künst-
lergespräch lädt André Schweers am Sonn-
tag, 15. März, ein. Beginn ist um 16 Uhr im 
Peschkenhaus, der eintritt ist frei. Bei bei-
den Veranstaltungen wird um vorherige 
Anmeldung gebeten unter  9985354. 

André Schweers 
Werke sind bis zum 
15. März auf dem 
Dachboden des 
Peschkenhauses zu 
sehen.

Volles Haus bei 
der Eröffnung des 
Peschkenhauses.

ihn sehr: „Das ist für mich ja so etwas wie ein 
Heimspiel, das macht Spaß.“ Seine Ausstel-
lung im Peschkenhaus ist noch bis zum 15. 
März zu sehen. 
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als säße man drin ...
STARTUP  Dank 360-Grad-Panoramen kann man sich immer besser virtuell in 
Räumen bewegen. Noel Schäfer, Geschäftsführer der neuen Moerser Firma 
Telepano, macht solche Aufnahmen im Kundenauftrag.

Herr Schäfer, was ist das Besondere an den 
Panorama-Bildern?
Wenn man in einem Hotel übernachtet, möch-
ten viele gerne schon vorher wissen, wie es von 
innen aussieht. Oder bei einem Restaurant, in 
dem man essen oder seinen Geburtstag feiern 
möchte. Normale Fotos können aber die Rela-
tionen eines Raumes nicht gut wiedergeben. 
Deshalb fotografieren wir diese Räume und 
wandeln die Fotos in 360-Grad-Panoramen 
um, damit unsere Kunden sie auf ihre inter-

netseite stellen können. So kann man besser 
eintauchen und einen virtuellen „Rundgang“ 
durch das ganze Haus machen. 

Wer nutzt so was?
Das kann jeder nutzen, der seinen Kunden vor 
dem Besuch einen einblick geben möchte. 
Gastronomen, Hoteliers oder Besitzer von Fe-
rienwohnungen zum Beispiel. eigentlich jeder, 
der seine Kunden virtuell durch sein Haus füh-
ren möchte. Das tolle ist ja, dass der Nutzer das 
Panorama hinterher selbst steuern kann: Wo er 
entlanggeht, in welche Richtung im Raum er 
sich dreht und wie schnell er das macht. 

Aber so etwas gibt es doch schon lange. Das 
prominenteste Beispiel ist „Google Business 
View“.
Ja, das stimmt. Wir haben das Rad nicht neu 
erfunden – aber verbessert. Vor allem, was die 
Qualität betrifft: Bei Google haben wir schon 
oft gesehen, dass zum Beispiel die Decke 
hinterher verkrümmt aussieht. Bei „Business 
View“ ist es auch so, dass nicht Google selbst 
die Fotos macht, sondern ein dafür lizenzierter 

Auch das Innere eines Autos lässt sich durch ein Panoramabild gut darstellen.
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Fotograf. Der muss dann auch nicht unbedingt 
aus der Umgebung kommen. Wir hingegen 
sitzen in Moers – und sind für unsere Kunden 
immer erreichbar.

Wie bekommen Sie so ein Panorama hin?
Zuerst einmal fotografieren wir einen Raum 
aus verschiedenen Perspektiven: Jede der vier 
Seiten, dazu Decke und Boden. Von jeder Per-
spektive machen wir drei 
Fotos: eins überbelichtet, 
eins unterbelichtet und 
ein normales. Unsere 
Software fusioniert die 
Bilder hinterher, so dass 
es farblich gut passt. 

Wie viele Bilder braucht 
man im Schnitt, um ein 
Geschäft gut abzulichten?
ein Panorama entspricht hinterher einem 
Standpunkt in einem Zimmer in 360 Grad. Für 
große Gebäude mit vielen Räumen müssen wir 
meist viele Panoramen machen, um alles ab-
zubilden: in einem Supermarkt haben wir zum 
Beispiel 30 bis 40 einzelne Standpunkte.  

Was haben Sie denn an Equipment dabei?
Das Wichtigste ist erst mal eine gute Kamera 
mit einem Fisheye-Objektiv. Dann haben wir 
ein Stativ mit einem Nodalpunktadapter. So 
können wir die Kamera einmal um ihre eigene 
Achse drehen. So macht man immer aus dem 
gleichen Winkel heraus die Aufnahmen. 

Wie lang brauchen Sie für diese Aufnahmen?
Für die Fotoaufnahmen vor Ort planen wir 
meist eine halbe Stunde bis eine Stunde ein, 
je nachdem, wie viele Panoramen wir machen 
müssen. Anschließend bearbeiten wir die Bilder, 
korrigieren die Farben und setzen sie zu einer 
360-Grad-Ansicht zusammen. Manchmal müs-
sen wir auch kleine Bildkorrekturen vornehmen 
und beispielsweise einen vollen Mülleimer weg-
retuschieren, weil der Kunde vergessen hat, ihn 
wegzustellen. So etwas möchte man ja später 
nicht dauerhaft auf seinen Bildern haben. Aber 
im Normalfall sollte der Kunde seine Räume 
schon im Vorfeld so vorbereiten und aufräumen, 
wie er sie später im internet sehen möchte.

Was kann der Kunde dann mit den Bildern 
machen?
Wir bereiten alles für den Kunden so auf, dass 
er am ende nur noch einen Code braucht. Den 
kann er auf seiner internetseite einbetten, so 
dass dort direkt das 360-Grad-Panorama ge-
startet werden kann. Das bedeutet, dass wir 
gar keine Bilder im klassischen Sinn ausliefern. 
Oft haben unsere Kunden auch gar keinen 
eigenen Server. Wir sorgen dann dafür, dass 
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das Panorama auf unserem Server liegt und 
der Kunde lediglich den Link in seine Home-
page einbauen muss. Oder bei Facebook, das 
geht auch. Die Panoramen sind so konzipiert, 
dass sie auch auf Smartphones, tablets und 
Laptops funktionieren. Neben dem virtuel-
len Rundgang durch die Geschäftsräume ist 
es auch denkbar, dass man diese tour mit ein 
paar speziellen effekten verknüpft. Man könn-
te in einem Restaurant oder Hotel zum Beispiel 
arrangieren, dass auf dem tisch eine Speise-
karte liegt – und sobald der Nutzer die Karte 
anklickt, erscheint auf dem Bildschirm eine 
interaktive Speisekarte zum Nachlesen. Oder 
man klickt aufs Bett und kommt sofort zum 
Buchungsformular. Da ist vieles möglich. 

Sie haben vor noch nicht einmal einem Jahr 
Ihr Abitur gemacht. Wie kam es dazu, dass 
Sie jetzt schon ein eigenes Unternehmen ge-
gründet haben?
Mein Kompagnon Martin Pietrowski und ich 
haben beide in einem Unternehmen gearbei-
tet, das eine ähnliche Dienstleistung ange-
boten hat. Daraus entstand die idee, dass wir 
uns selbstständig machen und dabei gewisse 
Dinge im Ablauf noch verbessern können. 
Martin und ich kennen uns schon, seit wir drei 
oder vier Jahre alt sind. Zuerst wollten wir das 
Unternehmen zu dritt gründen, gemeinsam 
mit einem Freund. er ist dann aber vorzeitig 
ausgestiegen. Also haben wir unsere GbR zu 
zweit gegründet. 

Und wie war der Sprung ins kalte Wasser, in 
die Selbstständigkeit?
eine Ahnung von dem, was da alles auf uns 
zukommt, hatten wir zum Glück vorher schon. 
Als wir noch auf dem Gymnasium Rheinkamp 
waren, haben wir in einem Projekt eine Schü-
lerfirma gegründet, die Schülerreisen organi-
siert hat. Mit Businessplan, eigenem Konto, 
eigener internetseite und allem Drum und 
Dran. Und als fünftes Abiturfach habe ich eine 

Mit Hilfe eines sogenannten Nodalpunktadap-
ters kann Noel Schäfer die Kamera einmal um 
ihre eigene  Achse drehen und erhält so Fotos 
aus jedem Blickwinkel des Raumes. 

Fo
to:

  B
ru

nn

20



Wirtschaft

Firma gegründet, die Apps entwickelt. So 
hatten wir schon eine gewisse erfahrung auf 
dem Gebiet, haben jetzt insgesamt schon drei 
Businesspläne geschrieben. trotzdem kommt 
bei so einer Firmengründung natürlich viel 
auf einen zu, die ganzen Gespräche mit den 
Banken und Beratern ...

Aber seit einigen Monaten läuft es ja. Wie 
kommen Sie denn an Ihre Kunden?
Anfangs haben wir das noch ganz klassisch 
gemacht, indem wir von Geschäft zu Geschäft 
gegangen sind und uns vorgestellt haben. 
Mittlerweile arbeiten wir aber auch mit einem 
Vertriebler zusammen, der Aufträge für uns 
organisiert. Zu unseren Kunden gehören zum 
Beispiel ein großer Supermarkt, ein Autohaus 
und eine Gaststätte, aber auch für die Stadt 
Moers und die Uni Düsseldorf haben wir schon 
Panoramen erstellt. 

Und was kostet so etwas?
Wir fangen an mit einem Preis von 180 euro. 
Dafür bekommt man dann ein fertiges Panora-
ma, also eine Rundumsicht von einem Stand-
punkt aus. Für kleine Geschäfte in der innen-
stadt, die nur aus einem Raum bestehen, reicht 
das aber oft schon aus. 

Das Team von Telepano
Hinter der jungen Firma „telepano“ ste-
cken die beiden 20-jährigen Moerser Noel 
Schäfer und Martin Pietrowski. Die Firma 
haben die beiden im Herbst des letzten 
Jahres gegründet und führen sie parallel 
zu ihrem Studium. Martin Pietrowski stu-
diert informatik an der Hochschule Nie-
derrhein in Krefeld, Noel Schäfer hat sich 
für Betriebswirtschaftslehre in Düsseldorf 
entschieden. Außerdem unterhält Noel 
Schäfer seit 2010 einen Online-Blog über 
technik-themen, den insgesamt schon 
über eine halbe Million Nutzer gelesen ha-
ben. Weitere infos: www.telepano.de oder 
www.noelsch.de.

Das  ist ein gemütliches Restaurant, 
in dem man sich unterhält, gut isst 

und sich richtig wohl fühlt. 
Mediterrane Gerichte, Meeresfrüchte, 

erlesene Fleischerichte, kreativ überarbeitet. 
Das ist unser Konzept.

Besonders Fleischliebhaber und Anhänger 
einer feinen mediterranen Küche kommen 

voll auf ihre Kosten und 
 lieben ebenso die exakte Zubereitung, die 
in unserem Hause kein Zufall ist, sondern 

geplante Normalität.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Uerdinger Straße 101 · 47441 Moers
Telefon: 02841 88 05 77

Internet: www.restaurant-lacalma.de

Ein besonderer Ort 
für besondere Anlässe.

Öffnungszeiten
Mo – Sa: 17:30 Uhr – 23:30 Uhr

So: Ruhetag
Feiertag: 12:00 Uhr – 23:30 Uhr
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v RECHTSTIPP

Falle des M
onats!

Krank ins  
Konzert oder  
Geld zurück?
Man hat seit Monaten Opern-
karten – und plötzlich eine fiese 
Grippe. Kann man die Karten dann 
nicht zurückgeben? entscheidend 
ist, was im Kaufvertrag steht. 

Ein Kaufvertrag verpflichtet zur 
Zahlung – unabhängig davon, ob 
die Leistung in Anspruch genom-
men wird. Manchmal ergeben sich 
auch Ausnahmen aus den AGBs, 
die zum Beispiel ein Rücktrittsrecht 
vorsehen, so dass man die Karte 
zurückgeben kann und den Kauf-
preis zurückerhält. es ist auch mög-
lich, dass Veranstalter aus Kulanz 
den Kaufpreis erstatten – hierauf 
besteht allerdings kein Anspruch. 

Das heißt aber nicht zwangsläufig, 
dass der Karteninhaber die Karte 
verfallen lassen und dennoch zah-
len muss, so experten der Versiche-
rung Arag. Denkbar sei es nämlich 
auch, die eigene Karte rechtzeitig 
an jemand anderen weiterzuge-
ben oder sie zu verkaufen. in die-
sem Fall sollten allerdings vorher 
die vertraglichen Regelungen oder 
die AGB des Veranstalters studiert 
werden, da sich hieraus Hindernis-
se ergeben können. insbesondere 
Fußballtickets werden personali-
siert verkauft und dürfen nicht an 
andere Personen weitergegeben 
oder verkauft werden.

Abzocke mit dem Tod 
Derzeit sind besonders dreiste Betrüger unterwegs, die ver-
suchen, Hinterbliebene um Bestattungskosten zu prellen. Die 
enni warnt vor dieser Masche und berichtet von einer beunru-
higten Kundin aus Moers-Kapellen, die einen unseriösen tele-
fonanruf erhalten hatte und die Gebühren für eine Beerdigung 
gleich bar bezahlen sollte. inga Scholz von der Friedhofsver-
waltung mahnt daher zur Vorsicht: „Wir treiben keine Gebüh-

ren telefonisch ein 
und schon gar nicht 
an der Haustüre. Wer 
auf diese Masche 
reinfällt, kann schnell 
einige Hundert euro 
verlieren.“ 

Die Mitarbeiter der 
enni wissen, dass 
Betrüger mittlerwei-
le nicht mehr davor 
zurückschrecken, im 
Namen der enni an 
das Geld unbeschol-
tener energiekun-
den oder Gebühren-
zahler zu kommen. 
Die Notsituation 
von Hinterbliebe-
nen auszunutzen, 
ist aber eine neue 

Dimension. „Unsichere Hinterbliebene sollten deswegen 
grundsätzlich skeptisch sein. Moerser sollten mit uns oder dem 
beauftragten Bestattungsunternehmen lieber einmal mehr 
sprechen, als später ihrem Geld hinterherzulaufen.“ 

Wer Zweifel hat oder Hilfe benötigt, dem empfiehlt Scholz 
deswegen, sich in einem der enni-Kundenzentren oder direkt 
bei der Friedhofsverwaltung zu vergewissern. Das geht über 
die kostenlose Rufnummer 0800 222 1040 oder die Moerser 
Rufnummer 104871.
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Kein Anspruch auf Kontrolle 
des Wasserzählers
Ein Mieter muss dem Wohnungseigentümer 
bei der Nebenkostenabrechnung nicht al-
les glauben. im Gegenteil: er hat viele Mög-
lichkeiten, die Angaben zu prüfen, wenn er 
darauf besteht. Dass diese Rechte aber auch 
ihre Grenzen haben, haben Richter des Amts-
gerichtes Kehl entschieden: Der eigentümer 
einer Wohnung und sein Mieter stritten um 
die Abrechnung des Wasserverbrauchs. Der 
Mieter wollte die Angelegenheit selbst kont-
rollieren und forderte, er müsse einen Zugang 
zum Wasserzähler erhalten. Das Messgerät be-
fand sich allerdings in einem Raum, der nicht 
zur Mietsache gehörte. Der eigentümer vertrat 
die Meinung, so weit gingen die Rechte seines 
Vertragspartners nicht, dass er zu dem Zweck 
einen fremden Raum betreten dürfe. Auch das 
Amtsgericht Kehl erfüllte dem Mieter seinen 
Wunsch nach dem persönlichen Augenschein 
nicht, wie die LBS berichtet. Die Richter ent-
schieden, dass der Mieter hinreichend dadurch 
geschützt sei, dass der Vermieter die Darle-
gungs- und Beweispflicht für die Richtigkeit 
der Messwerte trägt. Dazu reiche in aller Regel 
die einsicht in die üblichen Abrechnungsunter-
lagen aus (Aktenzeichen 3 C 20/10).

www.sci-moers.de
gemeinnützige Gesellschaft für 
Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH 

Geschäftsstelle:
Hanns-Albeck-Platz 2, 47441 Moers
Telefon 02841-9578-0
info@sci-moers.de

Mitglied in:

Schulbetreuung
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Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.
Entdecken Sie die Bank, die ihren Mitgliedern gehört. Gemeinsam machen wir faire Konditionen und einfache 
Lösungen möglich. So, wie unser kostenloses Girokonto*. Das können Sie auch unterwegs ganz entspannt mit
unserer Mobile-BankingApp nutzen – natürlich ohne Gebühren. Und um den Kontowechsel kümmern wir uns
auch. Jetzt informieren: www.sparda-west.de/giro

Sparda-Bank West eG
Neumarkt 11, 47441 Moers • Kammerstraße 6, 47057 Duisburg
Düsseldorfer Straße 23-25, 47051 Duisburg-Innenstadt • Wedauer Markt 11-13, 47279 Duisburg-Wedau
Telefon: 0211 99 33 99 33

* Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

Mehr Infos und zur
Terminvereinbarung.

30028 • Anzeige Giro_Moers_Layout 1  10.11.14  13:59  Seite 1

Energieausweise oft 
nur unvollständig

IMMOBILIE  In vier von zehn Ausweisen fehlen Pflichtangaben. Ab Mai sind 
dafür hohe Bußgelder möglich. Von Andrea Külkens

Ein Energieausweis ist ein Dokument, 
das ein Gebäude energetisch bewertet. 
einen solchen Ausweis muss der eigentü-

mer vorlegen, wenn er eine Wohnung oder ein 
Haus vermieten oder verkaufen möchte, damit 
interessenten über die Höhe der zu erwarten-
den energiekosten informiert sind. in der Praxis 
werden jedoch viel zu selten vorgeschriebene 
Angaben zur energieeffizienz gemacht. Und 
selbst wenn die Werte vorliegen, sind sie für 
Käufer und Mieter schwierig einzuschätzen, hat 
die Verbraucherzentrale NRW nach zwei Unter-
suchungen zum thema herausgefunden.

Stichproben in 47 Städten ergaben: Obwohl 
seit Mai 2014 eine Angabepflicht besteht, fehlt 
der Kennwert für den energieverbrauch oder 
-bedarf eines Hauses in vier von zehn immo-
bilienanzeigen und -aushängen. Gleichzeitig 
sind die die Verbraucher unsicher im Umgang 
mit den Werten, die ihnen Hinweise auf künfti-
ge energiekosten geben können. 

„Hinter dem energieausweis steckt die gute 
idee, den energetischen Zustand eines Hau-

ses in einer einzigen Zahl 
zusammenzufassen“, er-
klärt Udo Sieverding von 
der Verbraucherzentrale 
NRW. „Die energiekenn-
werte sind aber nur dann 
wirklich hilfreich, wenn 
sie in jeder immobilien-
anzeige stehen, problem-
los vergleichbar sind und 
richtig gedeutet werden.“ 
Letzteres trauen sich je-
doch viele Verbraucher 

noch nicht zu – das gaben rund 40 Prozent der 
Befragten an. So zum Beispiel bei den effizi-
enzklassen A+ bis H: Die meisten nahmen an, 
dass Neubauten strengere Bedingungen erfül-
len müssen als Altbauten, um in dieselbe Klas-
se eingestuft zu werden. tatsächlich gelten 
dabei aber für alle Gebäude dieselben Regeln.

Die richtige Deutung der Werte und die 
Vergleichbarkeit wird vor allem dadurch er-
schwert, dass es zwei unterschiedliche Aus-
weisarten gibt: Verbrauchs- und Bedarfsaus-
weise. Beide münden in einem Kennwert in 
derselben einheit, doch sie bringen für ein und 
dasselbe Haus teils stark abweichende ergeb-
nisse hervor. Die Verbraucherzentrale fordert, 
dass der energieausweis vereinheitlicht wird: 
„Klarer Favorit aus Mieter- und Käufersicht ist 
der Bedarfsausweis, weil er auf objektiven Ge-
bäudedaten beruht“, erklärt Sieverding. Der 
Verbrauchsausweis auf Basis von Heizkosten-
abrechnungen spiegelt dagegen vor allem das 
Verhalten der bisherigen Bewohner wider.

In Immobilienanzeigen muss deshalb auch 
die Ausweisart angegeben werden. Das war 
in rund sieben Prozent der 1700 untersuchten 
Anzeigen und Aushänge nicht der Fall: „Das 
ist genauso ein Verstoß gegen die energieein-
sparverordnung wie das komplette Weglas-
sen des Wertes“, betont Sieverding. Ab 1. Mai 
dieses Jahres können dafür mehrere tausend 
euro Bußgeld verhängt werden. Das ist schon 
jetzt möglich, wenn der energieausweis inter-
essenten bei einem Besichtigungstermin nicht 
unaufgefordert vorgelegt wird. Die Schärfe 
dieser Regelung war in der telefonumfrage 
aber nur knapp jedem Dritten bewusst.

Sparsames Haus oder 
Energiefresser?  

Der Energieausweis 
gibt Auskunft. 
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Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.
Entdecken Sie die Bank, die ihren Mitgliedern gehört. Gemeinsam machen wir faire Konditionen und einfache 
Lösungen möglich. So, wie unser kostenloses Girokonto*. Das können Sie auch unterwegs ganz entspannt mit
unserer Mobile-BankingApp nutzen – natürlich ohne Gebühren. Und um den Kontowechsel kümmern wir uns
auch. Jetzt informieren: www.sparda-west.de/giro

Sparda-Bank West eG
Neumarkt 11, 47441 Moers • Kammerstraße 6, 47057 Duisburg
Düsseldorfer Straße 23-25, 47051 Duisburg-Innenstadt • Wedauer Markt 11-13, 47279 Duisburg-Wedau
Telefon: 0211 99 33 99 33

* Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

Mehr Infos und zur
Terminvereinbarung.
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Einfach lecker!

Stefan Weißbacher sorgt im Gasthof Hufen für eine typisch niederrheinische Küche.

Gasthof hufen
Hoher Weg 271

47445 Moers 
 028 41 - 7 34 14

www.gasthof-hufen.de

Eine rübe,  
die es in sich hat 

RHEINKAMP  Stefan Weißbacher, Chefkoch im Gasthof 
Hufen, verrät sein Rezept für einen Alleskönner in der 
Küche: die Steckrübe. Von Achim Bertenburg

Bis Ende März hat der deli-
kate Winterkabeljau noch 
Saison. So steht dann 

auch nicht zufällig in diesem 
Monat im Gasthof Hufen, der 
sich eine typisch niederrhei-
nische Küche auf die Fahnen 
geschrieben hat, „Filet vom 
Winterkabeljau“ auf der Karte. 
Der Winterkabeljau, auch Skrei 
genannt, ist der Sportwagen 
unter den Fischen. er lebt be-
kanntlich nicht in unseren 

Gefilden, sondern im Meer vor Norwegen. 
Diesen edlen Fisch richtet Stefan Weißbacher, 
Chefkoch im Gasthof Hufen, sehr gerne mit ei-
nem leckeren Steckrübenpüree an. Überhaupt 
passe das Steckrübenpüree nicht nur zu Fisch, 
sondern auch zu entenbrust, Leber oder ge-
bratener Blutwurst. Den Lesern des Moerser 
Monat verrät der Chefkoch sein Rezept für die-
se wunderbare Beilage.

Die Steckrübe vom Niederrhein sollte eine 
glatte, glänzende Oberfläche haben. Das 
Fruchtfleisch sollte goldgelb sein. Und Stefan 
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Einfach lecker!

zutatEn & zubErEitung

Steckrübenpüree 

1200 Gramm geschälte Steckrübe
400 Gramm geschälte Kartoffeln
2 Esslöffel Butter
1,5 Liter Gemüsebrühe

1 Esslöffel Salz
0,2 Liter Sahne
gemahlener weißer Pfeffer 
1 Esslöffel Rapshonig

Zubereitung:
Steckrübe und Kartoffeln in Würfel von etwa 1 Zentimeter Kantenlänge schneiden. in der zerlassenen 
Butter etwas anlaufen lassen und mit der Gemüsebrühe angießen. Zum Kochen bringen und etwa 25 Mi-
nuten garen. Die Brühe abschütten und beiseite stellen. Die Steckrüben- und Kartoffelwürfel mit einem 
Stabmixer pürieren. Die Sahne, etwas gemahlenen weißen Pfeffer und den Honig hinzufügen. Je nach 
Konsistenz etwas Kochbrühe hinzufügen. eventuell mit etwas Salz nachwürzen.

Weißbacher erklärt, woran man Steckrüben 
erkennt, die schon längere Zeit gelagert wur-
den und nicht mehr frisch sind: „Überlagerte 
alte exemplare haben einen Grauschleier auf 
der Schale.“ Wenn die Qualität der Steckrübe 
stimme, sei selbst die schlichte Kombination 
„Steckrübenpüree mit einer Speck-Zwiebel-
schmelze“ ein Genuss.

Überhaupt ist die Steckrübe ein Alleskönner 
in der Küche. Sie lässt sich mit vielem kombi-
nieren und enthält äußerst wenig Kalorien. 
Außerdem liefert das Wurzelgemüse viele Mi-
neralstoffe sowie die Vitamine B1, B2 und C. es 
lässt sich aber auch gut roh und geraspelt zu 
Salat machen. Wer mag, gibt Äpfel, Rosinen, 
Nüsse, Himbeeressig und Walnussöl dazu.

Anzeigenvorlage: 
Moerser Monat
AB 03/2015

Farbe: s/w
Format 4-spalten - 148 x 67 mm

VOORGANG
Seit 1839

MOERSER BESTATTUNGSHAUS

www.voorgang-bestattungen.de

47441 Moers (Altstadt) · Oberwallstraße 13

24-Std. Tel. ( 02841 ) 22 134 

Seit Januar 2014 unter neuer Leitung
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unterhaltung

Das moers-Quiz

suDoKu  Die Regel lautet: in keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 38

WITZE DES MONATS

Hochwürden kommt von einer Reise nach tschechien mit 
zwei Flaschen Becherovka zurück. Kurz vor der Grenze be-
kommt er wegen des Kräuterschnapses ein schlechtes Ge-
wissen. er packt die zwei Flaschen aus und klemmt sie sich 
unter seinem Gewand unter beide Arme. Bei der Zollkont-
rolle erkundigt sich der Beamte, ob er in tschechien etwas 
eingekauft habe. Der Pfarrer antwortet ehrlich: „Alles, was 
ich eingekauft habe, mein Sohn, habe ich anschließend un-
ter den Armen aufgeteilt.“

Ein 70-jähriger Millionär heiratet eine bildschöne 20-Jähri-
ge. Fragt ein Freund: „Wie hast du das gemacht?“ Sagt der 
Millionär: „ich habe ihr gesagt, ich sei 97!“

Auf der Parkbank. Mondschein. Romantik. Sie zu ihm: „Was 
seufzt du denn so?“ Darauf er: „Am liebsten Pils!“

1. Wie nennt sich die Kabarettistin 
Carmela de Feo, die im März im Kul-
turzentrum Rheinkamp auftritt?

A La Donna
B La Señorita
C La Femme
D La Signora

2. In welchem Jahr legte ein großer 
Brand die Altstadt in Schutt und 
Asche?
A  1889
B 1605
C 1465
D 1127

3. Was hatte Graf Vinzenz von Moers 
1460/61 polizeilich verbieten lassen?
A  Kartenspielen
B Händeschütteln
C Fischverkauf
D Sonntagsspaziergang

4. Wo steht das Denkmal „Hektors 
Abschied“?
A Am Neumarkt
B im Schlosshof
C im Schlosspark
D Am Jungbornpark 

Auflösung: 1d, 2b, 3a, 4c
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unterhaltung

MEDIUM DES MONATS

und morgen du

Sie brauchen nur sieben Stun-
den, um diesen fesselnden Kri-
mi zu lesen! Diese Zeit sollten 
Sie sich auch nehmen, denn 
Sie werden sehen: Sie wollen 
das Buch nicht mehr aus der 
Hand legen. 

Der Debüt-Roman des schwe-
dischen Autors Stefan Ahnhem, 

der bisher vor allem für seine Krimidrehbücher (unter 
anderem Wallander und irene Huss) bekannt war, ist 
enorm spannend. Geschickt gemacht: 111 kurze Kapi-
tel, die viele Handlungsstränge enthalten, aber nie un-
übersichtlich werden. Sowohl der Protagonist als auch 
die Nebenfiguren sind authentisch.

Kommissar Fabian Risk ist nach vielen Dienstjahren in 
Stockholm gerade erst mit seiner Familie in seine Hei-
matstadt Helsingborg zurückgekehrt. eigentlich will er 
seinen Resturlaub nutzen, um das Verhältnis zu seiner 
Frau und seinen Kindern wiederherzustellen, doch 
er wird sofort zur Aufklärung eines Mordes gerufen. 
Kaum haben die ermittlungen begonnen, passieren 
weitere Morde, und schnell wird klar, dass es einen Zu-
sammenhang gibt, denn die Opfer gingen alle in Risks 
Schulklasse. Der Serienmörder scheint einen späten 
Rachefeldzug zu führen. Obwohl dem Kommissar ein 
starkes team zur Seite steht, neigt er immer wieder zu 
Alleingängen, bis er am ende selbst in Gefahr gerät.

Stefan Ahnhem: Und morgen du. List, 2014. 547 Seiten, 
16,99 Euro. 

 

Tipp von: Birgit Dreyßig
Birgit Dreyßig ist stellvertretende Bib-
liotheksleiterin und zuständig für die 
Verwaltung der Moerser Bibliothek.

Werden 
Sie Serien-
läufer!

WWW.ENNI.DE

Die ENNI Laufserie verknüpft drei 
attraktive Laufevents am Niederrhein:
• 25.04.2015 ENNI Schlossparklauf Moers
• 13.06.2015 ENNI Donkenlauf  Neukirchen-Vluyn
• 11.09.2015 Internationaler ENNI Citylauf Xanten

Mehr Infos auf www.enni.de

JEDER KANN DABEI 
SEIN UND SICH 
EINKAUFSRABATTE 
SOWIE DAS EXKLUSIVE 
LAUFSERIEN-SHIRT 
SICHERN.

_ENNI Laufserie_70x197 mm.indd   1 30.01.15   10:5029
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geschichte

Die letzten Kriegstage 
1945  Vor genau 70 Jahren standen amerikanische Truppen vor den Toren 
von Moers und befreiten die Stadt vom Nationalsozialismus.

Am 4. März 1945 lag eine gespenstische 
Stille über den Straßen von Moers: es war 
ein Sonntag, die Straßen und zerstörten 

Häuser waren wie leergefegt. Die Moerser hock-
ten in den Bunkern, draußen wehten die weißen 
Flaggen. Sie wussten: Die Amerikaner stehen vor 
den toren der Stadt. Was sie nicht wussten: was 
die nächsten Stunden für sie bringen würden.  

Gegen acht Uhr morgens betrat einer der 
ersten amerikanischen Soldaten den Land-
ratspark mit einer wichtigen Aufforderung: 
„Hisst die weiße Fahne auf dem Kirchturm, um 
einer Bombardierung zu entgehen“, lautete sie 
sinngemäß. Der Aufforderung wurde entspro-
chen: Überall in Moers wehten an diesem tag 
Bettlaken und anderes weißes tuch. So blie-
ben der Stadt weitere Kämpfe erspart.  

Vor 70 Jahren war der Krieg in Moers been-
det, gut acht Wochen früher als im „Deutschen 
Reich“. Für die Bevölkerung war das trotz der 
Zerstörung auch eine Befreiung von terror und 
Schreckensherrschaft durch den Nationalsozi-
alismus. „Moers wurde im Zweiten Weltkrieg 
zwar nicht so heftig getroffen wie Kleve, We-

sel, xanten oder Duisburg. Dennoch weist der 
Altkreis Moers eine schreckliche Bilanz des 
todes und der Zerstörung auf“, weiß Dr. Bern-
hard Schmidt, Vorsitzender des Vereins „erin-
nern für die Zukunft“. „Unter den Luftangriffen 
von 1942 bis 1945 hatten besonders das in-
dustriegebiet im Süden des Kreises zu leiden, 
also Homberg, Rheinhausen und der Moerser 
Nordosten mit Meerbeck und Hochstraß.“ 

Wenige Tage vor Ankunft der US-truppen, 
am 1. März 1945, hatte der Moerser Landrat 
und NSDAP-Kreisleiter Dr. Karl Bubenzer noch 
verkündet: „Die Lage ist ernst, aber nicht hoff-
nungslos.“ Bereits zwei tage später, am 3. März, 
setzten sich Bubenzer und andere Statthalter 
des Nazi-Regimes auf die rechte Rheinseite ab. 
Auch der Moerser Bürgermeister Peter Linden 
wollte möglichst viele Spuren beseitigen und 
verschwand  mit wichtigen Akten. 

Die alliierten Besatzer und heimische Demo-
kraten halfen der Region zu einem Neubeginn: 
Noch am tag der Besetzung der Stadt beseitig-
ten die Amerikaner die nationalsozialistische 
Stadtverfassung und setzten Dr. Otto Maiweg 

Meerbeck war besonders von der Zerstörung betroffen. Fo
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Weitz & Heming
Steuerberatung Moers

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

info@steuern-moers.de
www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

* in Kooperation mit Dr. Weitz Heming  
  Krüger Treuhand GmbH   
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Landwehrstr. 6 
Telefon   (02841)   99 99 20

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

geschichte

als neuen Bürgermeister und Dr. August Her-
schel als Landrat ein.

Vor zehn Jahren hatte unser Autor Rudolf Piz-
moht in der März-Ausgabe des Moerser Monat 
die Bilanz des Schreckens in Zahlen gefasst: Die 
Stadt beklagte 150 zivile Bombenopfer (ohne 
Repelen-Baerl). Zwei tage vor der Besetzung 
starben bei der letzten Bombardierung der 
treibstoffwerke in Meerbeck noch einmal 78 
Menschen. im damaligen Gebiet des Kreises 
Moers waren 1.410 Luftminen, 25.000 Spreng-
bomben und fast eine halbe Million Brandbom-
ben niedergegangen, so dass nur 38 Prozent des 
Wohnraums nicht zerstört oder schwer beschä-
digt worden war. in Moers wurde die Zerstörung 
der bebauten Fläche auf 15 Prozent beziffert. 

5.000 Soldaten aus Moers wurden an die Front 
einberufen, 975 von ihnen kamen um. Mehr als 
3.000 befanden sich in Gefangenschaft, 875 
waren als vermisst registriert. 161 jüdische Mit-

„Erinnern für die Zukunft“
Der Moerser Verein „erinnern für die Zu-
kunft“ setzt sich dafür ein, NS-Opfer zu 
unterstützen und die NS-Vergangenheit 
im Altkreis Moers aufzuarbeiten. Dazu 
organisiert er Begegnungen mit ehema-
ligen Zwangsarbeitern aus der Ukraine, 
Polen und den Niederlanden, die hier im 
Krieg gelitten haben. Der Verein setzt 
sich für Mahnmale, Gedenktafeln und 
für die Benennung von Straßen nach NS-
Verfolgten und Widerständlern ein. Der 
Verein wurde 1995 gegründet und feiert 
in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen. 
Weitere infos: www.efz-moers.de.

bürger waren von Moerser Stadt- und Kreisbe-
hörden auf den Weg ohne Wiederkehr in die 
Vernichtungslager geschickt worden.
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aus freude am papier.

www.setpoint-medien.de

set point medien GmbH . druckprodukte vom niederrhein 
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort . Tel. 02842 92738-0 
info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

EINFACH GUT GEDRUCKT.
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geschichte

Nie wieder Krieg?
Veranstaltungsreihe zum Kriegsende im Altkreis 
Moers vor 70 Jahren

Donnerstag, 5. März, 10 bis 16 Uhr am Altmarkt:
in der tradition der großen Moerser Menschen-
kette gegen Rechts „Wir sind bunt, nicht braun“ 
stellen Moerser Gruppen zum Jahrestag der 
Befreiung des Kreises Moers vor 70 Jahren in 
mehreren Zelten ihre Arbeit vor und laden zu 
Mitmach-Aktionen ein.

Mittwoch, 11. März, 19.30 Uhr, VHS Moers
„Vor 70 Jahren: Kriegsende, Befreiung und Neu-
beginn im Altkreis Moers“
Vortrag mit Dokumenten und Lichtbildern von 
Dr. Bernhard Schmidt  

16. und 19. März, 19.30 Uhr, Hermann-Gmei-
ner-Berufskolleg 
„im Westen nichts Neues“
Aufführung des Schlosstheater Moers / Junges 
StM

Sonntag, 29. März, 10.30 Uhr
Besuch der ehrengräber auf den Friedhöfen 
Rheinberger und Klever Straße, Meerbeck und 
Lohmannsheide (Fahrrad-Führung mit Dr. Bern-
hard Schmidt)

14. April bis 17. Mai, Foyer des Bildungszentrums
Ausstellung „Feldpost“ 

Sonntag, 19. April 
Fahrradführung zu den „Stolpersteinen“ in 
Moers-Hochstraß mit Bärbel Likar 

Donnerstag, 7. Mai, 19.30 Uhr, VHS Moers
„Fest steht und treu die Wacht am Rhein – Kai-
serliches Moers“
Vortrag mit Lichtbildern von Dr. Bernhard Schmidt

Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr
tagesausflug nach esterwegen / Moorlandlager
Organisiert von „erinnern für die Zukunft“ und 
der Vereinigung der Verfolgten des NS-Regi-
mes, Duisburg
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„Sehnsucht ist ein Notfall“  – Lesung mit 
1Live-Radiomoderatorin Sabine Heinrich 
am Freitag, 6. März, um 20.15 Uhr in der 
Bibliothek. eintritt: 10 euro im Vorverkauf.

Vitalis – 8. Moerser Gesundheits- und Fit-
nessmesse am Samstag, 7. März, von 10 
bis 17 Uhr im enni-Sportpark Rheinkamp. 
Der eintritt ist frei. 

Trödelmarkt – am Sonntag, 22. März, 
von 11 bis 18 Uhr in der innenstadt.

Ausstellungen in Moers  
und Umgebung46

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender
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Wann läuft was?Wann läuft was?

Second-Hand-Markt 
für Kinderkleidung und 
Spielzeug – am Mittwoch, 
25. März, von 15 bis 17 Uhr 
im elterninitiative-Kin-
dergarten Schwafheim, 
Dorfstraße 39.

179,90 €

4 7 4 4 1  M o e r s  |  K i r c h s t r a ß e  8
Tel. 02841-23170 |  Fax 02841-170694
w w w . s c h u h - s e i l t g e n . d e

SO 1
AUSFLÜGe 

Langschläferwanderung zum 
Uettelsheimer See und über 
den alten Bahndamm, ca. 12 
km, SGV Abt. Moers, Ruck-
sackverpflegung, mit ein-
kehr, treffpunkt: 10 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0177-1581694

tReFFPUNKte 

Kleine Welten, „Fang dein 
Glück", 17 Uhr, ev. Dorfkirche 
Repelen, An der Linde 1

MO 2
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2,  0163-2325900

SPORt 

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

tReFFPUNKte 

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO- 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Radfahren lernen für Erwach-
sene, Radfahrschule ADFC 
Moers / Neukirchen-Vluyn, 
15 Uhr, Naturfreundehaus, 
Südstraße 30,  31480

Bingo, 13 Uhr, AWO-tages-
stätte, Brunostraße 4

Singkreis, 14-16 Uhr, Moers- 
Repelen, talstr. 12

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Erzählcafe, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

DI 3
BeRAtUNG 

Versicherungsberatung, nach 
termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

Stuhlgymnastik, 15 Uhr, Steh- 
und Stuhlgymnastik, 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte eick, 
Waldenburger Str. 5

tHeAteR 

1984, von George Orwell, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Schloss 

Niederrhein im Dämmerschein, 
Kleine Welten, 19 Uhr,   
22 €, inkl. Niederrheinisches 
essen, Karten: Zum Kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64, 
 981080

tReFFPUNKte 

Strickcafe, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele 14-18 Uhr, 
Kaffee u. Kuchen 15.30 Uhr, 
AWO Kapellen, ehrenmal-
straße 2

Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Kreuzbundgruppe St. Marien I, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72 

Frühstück, im Anschluss Vor-
stellung der ReMO-Mode,      
9 Uhr, AWO-Begegnungsstät-
te, Bonifatiusstr. 72
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Wann läuft was?

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

VORtRÄGe 

Sturzprophylaxe, Vortrag von 
thomas Wenzel, 14 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

MI 4
AUSFLÜGe 

Nachmittagswanderung über 
die Schaephuysener Höhen, 
ca. 10 km, SGV Abt. Moers, 
mit einkehr, treffpunkt: 14 
Uhr, P+R Parkplatz am Bahn-
hof, www.sgv-moers.de,  
 02841/64520

SPORt 

Frauenturnen, unter der 
Leitung von Frau Hauboldt, 
14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, Lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tReFFPUNKte 

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO- Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, Logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16-18 Uhr, Gemeinde-
haus, Bonifatiusstr. 104,  
 02841/33460

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

DO 5
BeRAtUNG 

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tHeAteR 

1984, von George Orwell, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Schloss

tReFFPUNKte 

Bergabend, 19 Uhr, Nieder-
rheinische Berg- & Wander-
freunde e.V., Schützenhaus, 
Vinner Str. 63,  8833873 

Kreuzbundgruppe St. Marien 
II, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72 

Hanns-Dieter-Hüsch-Stamm-
tisch, 17 Uhr, Zum kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Bücherflohmarkt der 
Moerser Gesellschaft 
– am Samstag, 21. März, 
von 10 bis 13 Uhr im 
Gymnasium Rheinkamp, 
Kopernikusstraße 8. 
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BARBARA BUCHHANDLUNG  ·  Burgstr. 3  ·  47441 Moers  
Mo bis Fr von 9:30 bis 18:30 und  Sa 9:30 bis 16:00 Uhr

Telefon: (0 28 41) 9 99 27 99  ·  E-Mail: info@barbara-buch.de 
www.barbara-buch.de

Unser 
schönstes Osterei 
hat 538 Seiten:

Ein Bild von dir
von Jojo Moyes

14,99 €

Frühstück, 9.30-11.30 Uhr, 
anschließend Vortrag von 
Ursula Kurth „Besser gemein-
sam wohnen“, ev. Kirchenge-
meinde Schwafheim, Gemein-
dehaus, Schwarzer Weg 15

FR 6
BeRAtUNG 

Vorhandene Angebote u. 
Einrichtungen für ältere Men-
schen, 10-12 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

 SPORt 

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

tReFFPUNKte 

Bingo mit Kaffee u. Kuchen, 
13.30 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Waldenburger-
straße 5

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263 

Mittagessen „Futtern wie bei 
Muttern“, 9-13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72 

Tanztee, Kaffeetrinken 15 
Uhr, gemeinsames Abendes-
sen 18 Uhr, AWO- Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

SA 7
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

tHeAteR 

Im Ausnahmezustand, von Falk 
Richter, 19.30 Uhr, Schlossthe-
ater Moers, Kapelle

tReFFPUNKte 

SuppKultur, mit Jürgen 
Schmude, 19.00 Uhr, ev. 
Gemeindezentrum Hoch-
straß, Jüchenstraße 1 

SO 8
AUSFLÜGe 

Tageswanderung auf dem 
Nierswanderweg von Weeze 
nach Goch und mit dem Zug 
zurück, ca. 14 km, SGV Abt. 
Moers, Rucksackverpfle-
gung, treffpunkt: 9 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0177-7377109

MUSiK 

Tierra Negra, Raughi ebert 
und Leo Henrichs (Gitarren), 
17.00 Uhr, ev. Dorfkirche 
Repelen, An der Linde 1

MO 9
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2,  0163-2325900

SPORt 

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

tReFFPUNKte 

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO- 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Frühstück, 9 Uhr, AWO-tages-
stätte, Brunostraße 4

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Erzählcafe, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Niederrheinisches 
Kammerorchester – Früh-
jahrskonzert mit Charlotte 
Schäfer am Samstag, 21. 
März, um 19.30 Uhr im Kul-
turzentrum Rheinkamp, 
Kopernikusstraße 11. Kar-
ten kosten 12 euro. Weitere 
infos: www.moers.de. 
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Volkfried Behmer M.S. (USA)
MCOptom, F.A.A.O. • Optometrist

optometrie
augenoptik

volkfriedbehmer
Hanns-Dieter-Hüsch-Platz 7
47441 Moers
Tel.: 0 28 41 / 13 90
volkfried.behmer@t-online.de
www.optometrie-behmer.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9.00 – 13.00  
und 14.30 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch Nachmittag und  
Samstags geschlossen

Augenglasbestimmung
Sehanalysen

Aktuelle Marken-Brillen
Kontaktlinsenanpassung
Vergrößernde Sehhilfen

Binokularkorrektionen
Führerschein-Sehtest

Wir sehen uns.

Wohlfühltag für Frauen – 
Workshops am Samstag, 
14. März, von 10 bis 16 Uhr 
im evangelischen Gemein-
dehaus Baerl, Schulstraße 
5. Kosten: 15 euro. Anmel-
dung bis zum 7. März 
unter  8205. Weitere infos: 
www.kirche-moers.de. 

DI 10
BeRAtUNG 

Am Ende – nicht allein!, Bera-
tung zum thema „Sterbebe-
gleitung und trauerarbeit“, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

KURSe 

Glaubenskurs „Stufen des 
Lebens - Botschaften, die ins 
Leben fallen“, 19-21 Uhr, ev. 
Kirchengemeinde Schwaf-
heim, Dorfkirche, Ackerstr. 
180,  8840595

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

Stuhlgymnastik, 15 Uhr, Steh- 
und Stuhlgymnastik, 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte eick, 
Waldenburger Str. 5

tHeAteR 

Ganz nah dran am Niederrhein, 
Kleine Welten, 19 Uhr,  
22 €, inkl. Niederrheinisches 
essen, Karten: Zum Kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64, 
 981080

tReFFPUNKte 

Strickcafe, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele 14-18 Uhr, 
Kaffee u. Kuchen 15.30 Uhr, 
AWO- Kapellen, ehrenmal-
straße 2

Treffen des Sozialverbandes 
VDK, 15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Kreuzbundgruppe St. Marien I, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Treffen des Sozialverbandes 
VdK, 15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Bingo, 14 Uhr, AWO Repelen,  
talstr. 12

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Stammtisch und gemütliches 
Beisammensein, wir sehen 
einen Film von der Osterfrei-
zeit an der Lahn 2014, SGV 
Abt. Moers, 18 Uhr, Gastätte 
„Zur Platane“, Otto-Ottsen-
Str. 8, www.sgv-moers.de,  
 0177-7377109

Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

MI 11
SPORt 

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Frauenturnen, unter der 
Leitung von Frau Hauboldt, 
14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, Lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

tHeAteR 

Junges STM, Hauptsache 
Arbeit, von Sibylle Berg, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Schloss

tReFFPUNKte 

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO- Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, Logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022
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Auflösung von Seite 28

1 7 5 9 8 2 3 4 6
3 4 8 7 5 6 2 1 9
6 9 2 4 3 1 7 8 5
5 1 6 3 4 7 8 9 2
4 3 7 8 2 9 5 6 1
8 2 9 6 1 5 4 3 7
7 8 1 5 9 3 6 2 4
2 6 4 1 7 8 9 5 3
9 5 3 2 6 4 1 7 8

Skatturnier – am Donners-
tag, 19. März, von 12.30 bis 
17 Uhr in der AWO-Begeg-
nungsstätte Asberg, Bonifa-
tiusstraße 72. Startgeld:  
6 euro, Anmeldung bis zum 
13. März. Weitere infos bei 
der AWO,  50 53 43.

VORtRÄGe 

Vor 70 Jahren, Kriegsende, 
Befreiung und Neubeginn 
im Altkreis Moers, 19.30 Uhr, 
VHS, Wilhelm-Schroeder-Str. 10

Natur und Kultur im Wendland, 
Film von Familie topeters, 
19.30 Uhr, NABU Moers, 
Nachbarschaftshaus, Anna-
straße 29a,  02845/27313

DO 12
BeRAtUNG 

Exkursionen in die Welt des 
Geldes, 17 Uhr, Sparkasse am 
Niederrhein - Casino, Ostring 
6,  0203-29513170

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tReFFPUNKte 

Ein Hauch von Poesie, 19.30 
Uhr, ev. Gemeindehaus Meer-
beck, Bismarckstr. 35 b

Männerskatrunde, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Waldenburgerstraße 5

Stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa Leonardo, Kastell 17, am 
Schloss,  0173-9784063

Kreuzbundgruppe St. Marien 
II, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

VORtRÄGe 

Gesundheitsforum, Neue 
künstliche Hüfte, 18 Uhr, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10

FR 13
AUSSteLLUNGeN 

Ausstellungseröffnung: Buntes 
Meerbeck - Mein Platz in der 
Kolonie, 15 Uhr, vom 13.03. - 
12.04., VHS, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10

SPORt 

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

tHeAteR 

"The only thing that stops a 
bad guy with a gun is a good 
guy with a gun", 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Festi-
valhalle

tReFFPUNKte 

Kaffeetrinken, 14 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Walden-
burgerstraße 5

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Mittagessen „Futtern wie bei 
Muttern“, 9-13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72 

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

VORtRÄGe  

Live Einkaufsberatung im 
Rewe, 19 Uhr, Women`s Figur 
und Gesundheit, Anmeldung 
erforderlich, Uerdinger Str. 
57-57a,  4895702

SA 14
MÄRKte 

Osterbasar, 10-17 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

tHeAteR 

1984, von George Orwell, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Schloss

tReFFPUNKte 

Religionsübergreifende Nacht, 
Juden, Christen und Muslime 
öffnen in ca. 50 Gotteshäu-
sern ihre türen, mit kultu-
rellem Programm, 19-1 Uhr 
www.nog-duisburg-moers.de

VORtRÄGe 

Live Einkaufsberatung im 
Rewe, 12 Uhr, Women`s Figur 
und Gesundheit, Anmeldung 
erforderlich, Uerdinger Str. 
57-57a,  4895702

SO 15
AUSFLÜGe 

Tageswanderung vom Bottro-
per Stadtgraben durch den 
Kölnischen Wald, ca. 15 km, 
SGV Abt. Moers, Rucksack-
verpflegung, treffpunkt: 9 
Uhr, P+R Parkplatz am Bahn-
hof, www.sgv-moers.de,  
 02151/408556

MÄRKte 

Osterbasar, 10-17 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

MUSiK 

Halleluja, Salvation and Glory, 
St. Paulus Gospelsingers aus 
Voerde, 17 Uhr, ev. Dorfkirche 
Repelen, An der Linde 1 

VORtRÄGe 

Hilfe für Dalits in Indien, Vor-
trag über Christen in indien, 
19.30 Uhr, Neues Gemeinde-
haus Moers-Asberg, Drususstr.2

MO 16
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2,  0163-2325900
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Wann läuft was?

SPORt 

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

tHeAteR 

Im Westen nichts Neues, 
Premiere, von erich Maria 
Remarque, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Her-
mann-Gmeiner-Berufskolleg

tReFFPUNKte 

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO- 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Bingo, 13 Uhr, AWO-tages-
stätte, Brunostraße 4

Waffelessen, 14.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Singkreis, 14-16 Uhr, Moers- 
Repelen, talstr. 12

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Erzählcafe, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

DI 17
BeRAtUNG 

Versicherungsberatung, nach 
termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule) 

24 Std. Betreuung und Pflege 
zu Hause, 10 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

SPORt 

Stuhlgymnastik, 15 Uhr, Steh- 
und Stuhlgymnastik, 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte 
eick, Waldenburger Str. 5

tHeAteR 

Ganz nah dran am Niederrhein, 
Kleine Welten, 19 Uhr,  
22 €, inkl. Niederrheinisches 
essen, Karten: Zum Kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64, 
 981080 

tReFFPUNKte 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

Angehörigengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 15-16.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  02845/69362

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Kreuzbundgruppe St. Marien I, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Strickcafe, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele 14-18 Uhr, 
Kaffee u. Kuchen 15.30 Uhr, 
AWO- Kapellen, ehrenmal-
straße 2

Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

MI 18
KURSe 

Glaubenskurs „Stufen des 
Lebens - Botschaften, die ins 
Leben fallen“, 19-21 Uhr, ev. 
Kirchengemeinde Schwaf-
heim, Dorfkirche, Ackerstr. 
180,  8840595

SPORt 

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Frauenturnen, unter der 
Leitung von Frau Hauboldt, 
14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

49 Blues – Konzert am Samstag, 28. März, um 21 Uhr in 
der Röhre, Weygoldstraße 10. Karten kosten 10 euro im 
Vorverkauf, 12 euro an der Abendkasse. Weitere infos: 
www.dieroehre.de.
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• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching
 (Beratung bei persönlichen oder 
 beruflichen Schwierigkeiten)

Ganzheitliche
Gesundheitsförderung

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifiziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 13 Jahren in Moers

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, Lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

tHeAteR 

The Fair Trade Play, Gastspiel, 
Hope theatre Nairobi, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Festivalhalle

tReFFPUNKte 

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO- Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Mittagessen, 12.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Walden-
burgerstraße 5

Geburtstagsfeier, 13 Uhr, 
AWO-tagesstätte, Bruno-
straße 4

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16-18 Uhr, Gemeinde-
haus, Bonifatiusstr. 104,  
 02841/33460

Mittagessen, 12.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, Logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72 

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

DO 19
AUSFLÜGe 

Spaziergang um den Waldsee, 
treffen: 14 Uhr an der Seero-
se, Kneip Verein,  30249

BeRAtUNG 

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tHeAteR 

The Fair Trade Play, Gastspiel, 
Hope theatre Nairobi, 10 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Festivalhalle

Im Westen nichts Neues, von 
erich Maria Remarque, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Hermann-Gmeiner-Berufs-
kolleg

tReFFPUNKte 

Männerskatrunde, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Waldenburgerstraße 5

AWO-Skatturnier, einlass 12.30 
Uhr - Beginn 13.00 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Kreuzbundgruppe St. Marien 
II, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

FR 20
BeRAtUNG 

Türkischer Migrationshinter-
grund, Wegweisende Bera-
tung, 10 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596 

SPORt 

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514 

tHeAteR 

Im Ausnahmezustand, von Falk 
Richter, 19.30 Uhr, Schlossthe-
ater Moers, Kapelle

tReFFPUNKte 

Kirchenkino, Filme zum the-
ma: „Auch ihr wart Fremde" 
im Anschluss Gespräch, 20 
Uhr, Neues Gemeindehaus 
Moers-Asberg, Drususstraße 2 

Mitgliederversammlung, 
Kaffeetrinken 15 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Bingo mit Kaffee u. Kuchen, 
13.30 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Waldenburger-
straße 5

Jahresvorspielwoche der 
Musikschule – vom 16. bis 
20. März in der Filder Straße 
126. Zuhörer sind herzlich 
willkommen. Weitere infos: 
www.musikschule.moers.de 
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BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

Zuverlässig seit 

über 50 Jahren.

Jederzeit
erreichbar. Neukirchen-Vluyn 

Niederrheinallee 127
Tel 0 28 45 / 93 55-0

www.stiphout.de

Persönliche 
Hilfe im 
Trauerfall

Meisterbetrieb

Moers
Hülsdonker Str. 45d
Tel 0 28 41 / 93 55-0

I Got Rhythm – Klavier-
konzert mit Menachem 
Har-Zahav am Sonntag, 15. 
März, um 17 Uhr im Mar-
tinstift, Filder Straße 126. 
eintritt: 20 euro, ermäßigt 
15 euro. Weitere infos: 
www.menachem-har-
zahav.com.

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Mittagessen „Futtern wie bei 
Muttern“, 9-13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72 

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

SA 21
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk 

Bücherflohmarkt, für alle, die 
Bücher lieben, 10-13 Uhr, 
Moerser Gesellschaft, Gym-
nasium Rheinkamp, Koperni-
kusstraße 8, eingang D

SPORt 

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

tHeAteR 

Deutschland. Ein Wintermär-
chen, Lesung, von Heinrich 
Heine, 19.30 Uhr, Schlossthe-
ater Moers, Schloss

tReFFPUNKte 

Gesprächskreis am Samstag 
JUMP, 15-17 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 931563

SO 22
tHeAteR 

Karl Valentin, Lesung, mit 
Rubert J. Seidl und Adriana 
Kocijan, 18 Uhr, Schlossthea-
ter Moers, Schloss

MO 23
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2,  0163-2325900

SPORt 

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

tReFFPUNKte 

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO- 
Kapellen, ehrenmalstraße 2 

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Erzählcafe, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

DI 24
BeRAtUNG 

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz 2

MÄRKte 

Markttreff der Moerser Boerse, 
wir tauschen Dienstlei-
stungen, 18 Uhr, Cafe Mun-
do, Rheinberger Str. 17,  
 01578-9609626

SPORt 

Stuhlgymnastik, 15 Uhr, Steh- 
und Stuhlgymnastik, 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte eick, 
Waldenburger Str. 5

tHeAteR 

Kleine Welten am Niederr-
hein, 19 Uhr, 22 €, inkl. Nie-
derrheinisches essen, Karten: 
Zum Kleinen Reichstag, Uer-
dinger Str. 64,  981080

tReFFPUNKte 

Strickcafe, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele 14-18 Uhr, 
Kaffee u. Kuchen 15.30 Uhr, 
AWO- Kapellen, ehrenmal-
straße 2

Regionaltag der Parkinson-
gruppe, 15  Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263
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Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Kreuzbundgruppe St. Marien I, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Bingo, 14 Uhr, AWO Repelen,  
talstr. 12

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

MI 25
AUSFLÜGe 

Nachmittagswanderung durch 
den Vluyner Busch, ca. 8 
km, SGV Abt. Moers, einkehr 
möglich, treffpunkt: 14 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  0171-
4359665

KURSe 

Glaubenskurs „Stufen des 
Lebens - Botschaften, die ins 
Leben fallen“, 19-21 Uhr, ev. 
Kirchengemeinde Schwaf-
heim, Dorfkirche, Ackerstr. 
180,  8840595

MÄRKte 

Second-Hand-Markt, gut 
erhaltene Kinderkleidung 
und gebrauchtes Spielzeug, 
15-17 Uhr, elterninitiative-
Kindergarten in Moers-
Schwafheim, Dorfstraße 39.

SPORt 

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Frauenturnen, unter der 
Leitung von Frau Hauboldt, 
14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, Lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

tReFFPUNKte 

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO- Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, Logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

DO 26
BeRAtUNG 

Energie- & Mietrechtsberatung, 
nach termin vereinbarung, 
14-17 Uhr, Verbraucherzen-
trale, Kirchstr. 42,  6077601

SPORt     

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tHeAteR 

"The only thing that stops a 
bad guy with a gun is a good 
guy with a gun", 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Festi-
valhalle

tReFFPUNKte 

Frühstückstreff, 9 Uhr, Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, Schwanenring 5

Kreuzbundgruppe St. Marien 
II, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

FR 27
BeRAtUNG 

Beratung in Fragen Sicherheit,  
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

SPORt 

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

tReFFPUNKte 

Bingo, Kaffeetrinken 15 
Uhr, Bingo 16 Uhr, Warmes 
Abendessen 18 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Mittagessen „Futtern wie bei 
Muttern“, 9-13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Skat und Rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72 

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Betroffenengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  0203-3177415 

SA 28
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MUSiK 

Kindermusical „Der Stein 
ist weg", 17 Uhr, ev. 
Gemeindehaus Kapellen,                   
Bendmannstr. 3 

SPORt 

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

„La Signora“ – Kabarett 
mit Carmela De Feo am 
Montag, 9. März, um 19.30 
Uhr im Kulturzentrum 
Rheinkamp, Kopernikus-
straße 11. Karten kosten 16 
euro im Vorverkauf, erhält-
lich bei der Stadtinformati-
on,  88 22 610.
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Minimal-invasive Technik bei künstlichen Hüftgelenken – 
Vortrag aus der VHS-Gesundheitsreihe am Donnerstag, 12. 
März, um 18 Uhr im Hanns-Dieter-Hüsch-Bildungszentrum. 
Der eintritt ist frei.

tHeAteR 

Im Ausnahmezustand, von 
Falk Richter, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Kapelle

tReFFPUNKte 

Treffen der berufstätigen 
Parkinsonerkrankten, 15 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  0203-3177415

SO 29
AUSFLÜGe 

Konditionswanderung für 
sportliche Wanderer rund 
um Moers, ca. 30 km, SGV 
Abt. Moers, Rucksackverpfle-
gung, einkehr möglich, treff-
punkt: 10 Uhr, eissporthalle 
Solimare, www.sgv-moers.
de,  0157-75310323

MUSiK 

Sacralissimo, Opernarien und 
sakrale Lieder aus aller Welt, 
17 Uhr, ev. Gemeindehaus 
Kapellen, Bendmannstr. 3

tHeAteR 

Mensch ärgere Dich nicht, 
Literarisches Frühstück, 11.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Studio

tReFFPUNKte 

Frühstück, 9 Uhr, AWO Kapel-
len, ehrenmalstraße 2

MO 30
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2,  0163-2325900

MUSiK 

Finn Again Wakes & the 
Music of Gurdjieff, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Studio

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

tReFFPUNKte 

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO- 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Erzählcafe, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

DI 31
BeRAtUNG 

Wohnraumanpassung, Bera-
tung zum thema, 10 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

tReFFPUNKte 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Strickcafe,15.30 Uhr, AWO- 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 
31, Raum 001,  2002140

Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

MUSiK 

Finn Again Wakes & the Music 
of Gurdjieff, Konzert, mit 
dem Moerser improviser in 
Residence 2015, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Studio

Fo
to:

  B
eth

an
ien

43



Apothekennotdienste im März
1.03. 39 16.03. 30
2.03. 36+50 17.03. 28
3.03. 45 18.03. 31+52
4.03. 47 19.03. 35
5.03. 32 20.03. 39
6.03. 37+48 21.03. 37
7.03. 38+49 22.03. 46+49
8.03. 34+51 23.03. 34
9.03. 33 24.03. 40
10.03. 43+52 25.03. 44+50
11.03. 27 26.03. 27
12.03. 42 27.03. 47
13.03. 41+53 28.03. 36
14.03. 26 29.03. 26
15.03. 29 30.03. 32+48

31.03. 33

26  Adler-Apotheke – Innenstadt,  
 Kirchstr. 6,  2 10 21 
27 Aeskulap-Apotheke – St. Josef  
 Krankenhaus, Xantener Str. 40, 
  8 81 13 00
28 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
 Steinstr. 55,  2 29 11
29 Apotheke am Neumarkt
 Innenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
30 Apotheke am Ostring 
 Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31
31 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
 Homberger Str. 71,  2 87 73
32 Georg-Apotheke – Asberg,  
 Konstantinstr. 1e,  5 10 19
33 Goethe-Apotheke – Innenstadt,  
 Goethestr. 1,  1 82 85
34 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
 Humboldstr. 44,  3 30 97 
35 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
 Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54 
36 Regenbogen-Apotheke
 Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 euro/Min aus dem deutschen Festnetz

37 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
 Homberger Str. 69,  14 98 10
38 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
 Lindenstr. 116,  5 10 76
39 Römer-Apotheke – Meerbeck,  
 Germendonks Kamp 35,  5 45 45
40 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
 Homberger Str. 355,  5 21 35 
41 Barbara-Apotheke – Repelen,  
 Lintforter Str. 69,  9 74 50
42 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
 Kurt-Schumacher-Allee 42 ,  4 15 55
43 Genius-Apotheke – Repelen,  
 Lintforter Str. 78,  9 73 67
44 Markt-Apotheke – Repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
45 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
46 Elefanten-Apotheke 
 Schwafheim, Länglingsweg 67d, 
  9 32 70
47 Ring-Apotheke – Kapellen,  
 Asternstr. 5,  6 13 65

48 Grafschafter Apotheke
 Neukirchen-Vluyn,  
 Leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
49 Klompen-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
50 Kranich-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
51 Lavendel-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
52 Linden-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Andreas-Bräm-Str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
53 Skarabäus Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im März

Hotline 0800 - 129 49 12
Freitag, 6. märz, 15.30 - 19.30 uhr  Gemeindehaus "St.Ida", Eicker Grund 102

FIT sein - GESUND sein!
... und wann kommen Sie?

Wir brechen ein Tabu Thema!

WOMEN‘S
Figur und Gesundheit
Uerdingerstraße 57-57a 47441 Moers www.womens-moers.de

 

Millionen Menschen
haben eine Belastungs-

inkontinenz.
Darunter sind
80% Frauen.

Wir helfen Ihnen
gezielt mit der
ganzheitlichen

Muskelstimulation.

ANGEBOT IM JANUAR:

Infos unter: 02841-4895702

Starke Senioren haben
mehr Lebensfreude 
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Kathrin Leneke zu diesen Zeilen:
Das Zitat ist ein Auszug aus dem Gedicht „Jeder Mensch ist ein Künstler“, 
das Joseph Beuys zugeschrieben wird. Beuys hat mit vielen seiner Arbei-
ten versucht, den Status des Künstlers aus dem elfenbeinturm zu befrei-
en. Sein Gedicht erinnert mich über den künstlerischen Bereich hinaus 
daran, wie wichtig es ist, sich der Welt zu öffnen und dass diese Öffnung 
großen Spaß machen kann.  

Kathrin Leneke ist seit August 2014 fest als Regieassistentin am Schloss-
theater Moers engagiert. Zurzeit betreut sie die Proben zu Ulrich Grebs 
inszenierung „1984“.

Von Joseph Beuys
Aus: „Jeder Mensch ist ein Künstler“

Lass Dich fallen. Lerne Schlangen zu beobachten.
Pflanze unmögliche Gärten.
Lade jemand Gefährlichen zum tee ein.
Mache kleine Zeichen, die „Ja“ sagen
und verteile sie überall in Deinem Haus.

Lass die Angst fallen, spiele mit allem.
Unterhalte das Kind in Dir. Du bist unschuldig.
Baue eine Burg aus Decken. Werde nass. Umarme Bäume.
Schreibe Liebesbriefe.

gedichte

Für Kopf 
            und Herz
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Peschkenhaus

Prolog – Ausstellung des Moerser Künstlers André Schweers 
bis zum 15. März in der Meerstraße 1. eintritt: 2 euro. Geöffnet 
dienstags bis sonntags von 14 bis 18 Uhr. Weitere infos: www.
andre-schweers.de.  

AWO-Begegnungsstätte Homberg-Hochheide

Balance – Ausstellung der Künstlergruppe „Spektrum“ bis Mit-
te April in der ehrenstraße 18. Geöffnet montags bis freitags 
von 13 bis 19 Uhr. Der eintritt ist frei. Weitere infos: www.spek-
trumkunst.de. 

Haus am Schwanenring

„Jahreserwachen“ – Gemeinschaftsausstellung der Moerser 
Palette bis zum 6. Mai am Schwanenring 5. Geöffnet montags, 
dienstags und donnerstags von 14 bis 17 Uhr. Der eintritt ist frei. 
Weitere infos: www.schwanenring.de. 

Enni-Kundenzentrum

Ausstellung der illustratorin Sabine Abel bis ende Dezember 
im enni-Kundenzentrum, Uerdinger Straße 31. Geöffnet mon-
tags bis mittwochs von 8 bis 16 Uhr, donnerstags von 8 bis 18 
Uhr, freitags von 8 bis 13 Uhr. Der eintritt ist frei.

Expo

Fester Biss - mit Hilfe von Implantaten !
Zahnlücken oder lockere Prothesen? Die Lösung: 
Zahnimplantate – einfach, sicher und bezahlbar!
Champions-Implantate und sanfte Implantation nach 
dem innovativen MIMI®-Verfahren machen es möglich. 

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger
Informieren Sie sich unverbindlich 
unter 0 28 41/2 80 30 
oder klicken Sie auf 
sanfte-implantate-moers.de.
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Wenn’s um die eigenen vier Wände geht, sind Sie bei uns an der richtigen Adresse. Ganz egal, ob Suche, Finanzierung, 
Versicherung oder Verkauf – wir bieten Ihnen alles aus einer Hand und bringen Ihre Wünsche unter Dach und Fach. Unsere 
Immobilienexperten stehen Ihnen in allen Fragen rund ums Eigenheim zur Seite und beraten Sie individuell und persönlich. 
Informieren Sie sich in unserer Immobilienabteilung (Tel. 02841 206-2363), in einer unserer 28 Geschäftsstellen oder im 
Internet unter www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – www.sparkasse-am-niederrhein.de

Wir finden, finanzieren, versichern  
und verkaufen Ihre Immobilie.
Die Immobilienabteilung der Sparkasse am Niederrhein.

Bei uns heißt Eigenheim: 

Willkommen zu Hause.
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